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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV 07 Wiesenfeld II : TV 1869 Ottowind 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:20 Uhr

TV 07 Wiesenfeld II und TV 1869 Ottowind teilen sich die 
Punkte

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) traf der TV 07 Wiesenfeld II am vergangenen Mittwoch im 19. Saisonspiel auf
den TV 1869 Ottowind. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:
7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 28:26 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Jürgen Engelhardt, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den
Gast sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Knoch / Weichert gegen Baudler /
Mücke verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Rosenbusch / Puff gegen Engelhardt /
Mücke hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Walter Knoch konnte im
Spiel gegen Jürgen Engelhardt indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Klaus Rosenbusch das Spiel
gegen Gerd Baudler noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 5:11, 6:11. Mit nur einem
Satzverlust ging danach Lothar Puff gegen Tom Mücke durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Heinz Weichert bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Stephan Mücke. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen am Nachbartisch Walter Knoch bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gerd Baudler von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Klaus
Rosenbusch machte mit Jürgen Engelhardt bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Lothar Puff gewann gegen Stephan Mücke mit 3:2. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:5. Beim 3:0-Erfolg gegen Tom Mücke zeigte Heinz Weichert seinem Gegner
die Grenzen auf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen dann Lothar Puff letztlich
parat, um Gerd Baudler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man
neidlos anerkennen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Walter Knoch beim 3:0 gegen
Stephan Mücke und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Klaus Rosenbusch kam
mit der Spielweise von Tom Mücke am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Engelhardt hatte Heinz Weichert nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem 7:7 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 07 Wiesenfeld II nun ein Punktekonto von 13:25 Punkten auf,
während der TV 1869 Ottowind vor dem nächsten Spiel, das am 04.04.2023 gegen den TSV
Beiersdorf ansteht, 25:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 07 Wiesenfeld II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.04.2023 gegen den TSV Cortendorf II.

 Statistik:
 TV 07 Wiesenfeld II

Doppel: Knoch / Weichert 0:1, Rosenbusch / Puff 0:1 
Einzel: W. Knoch 2:1, K. Rosenbusch 2:1, L. Puff 2:1, H. Weichert 1:2 

 TV 1869 Ottowind
Doppel: Baudler / Mücke 1:0, Engelhardt / Mücke 1:0 
Einzel: G. Baudler 3:0, J. Engelhardt 1:2, S. Mücke 1:2, T. Mücke 0:3


